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308 fettet). Ç»Nttbtp.=tfcUnng („HRetflerblatt")

o.SRetallfägeMatt. Tie äußerft praftifd)e mtb folibe
3luSfühtung geftattet ein fofortigeS Qtffammenlegen ohne
30 gnafjme ber montierten ©äge. àkim 3ufammen=
le. n finb bie ©ägenblätter jmif'ä)en Die |)olzteiIe oer=
fett t, rooburd) ein 23efd)äbigen berfelben auSgefchloffen ift.

Tiefe ©äge Ijat allgemein 9ln('lang gefunben uitb
empfiehlt fid) für alle möglichen 93eritfsarten, mie C£lef=

triïer, 3Red)aniïer, > ©djreitter, Tapezierer te. ©ie mirb
in jmei ©rößeo, 32 unb 42 cm 23tattlänge, ausgeführt,
güc ben 93ejug : menbe. man fid) an obgenannte girttta.

Oersdtiedettes.
Ungliidèfaïï. Qn Qofingen oerungtüd'te am ©arnStag

fpr. SRaijor at, Shtpferfdpnieb. 93eim Söten eines
fletrotroagenS ereignete fid) eine ©jplofiott. hierbei mnrbe
fpr. SRaporal ferner oerbrannt unb ein ©ifenftüd: oer=
letzte il)tt ferner an ber 93ruft. ©in 3luge fei gefährbet
unb ba§. 93efinben bes Äerungliidten teiber nicht ganz
befriebigenb. 3Rit bem tüchtigen oörroärtsftre&etiben
SReifter hegt man allgemein SBebauern. ^öffentlich ge=

fingt cë, fein Selten zu erhalten. Ter Unglückliche be=

finbet fid) hn 93esirMpitat.

t ©ottliefi Seöercr, jÇôbtiîant in Toff, ftarb am
10. Slugnft nad) längerer jtranlheit im Hilter non 58 fahren.
äRit ihm ift einer unferer ftrebfamften unb intelligenteren
Ted)tti!er auS bem Seben gefcljieben, eine Iräftige, mar*
fante ©eftalt, bie noch lange im (Sebächtniffe. aller bleiben
mirb, bie ihn ïamtten.

2luS befdheibënett aSerhältniffen hetoorgegangen, hol
eS ber aSerftorbene buret) raftlofen gleiß unb Intelligenz
oörtt gabril'arbeiter gum angefet)ènen ©efchäftsmann ge=

bracht, ber im meiten llmlreife burd) fein Konftrut'tion§=
talent 's :in : SanbmirtSfcljaftê* ; unb <£>auSl)altungSmafd)ineit

belannt mar. ©eim@efäjäft mußte er namentlich zu förbern
mit ber aSerlegung beSfelben SRitte ber 80 er Qafre in
bie ©ebaufidjieiten beS ehemaligen ©aStoerl'eS SBititeo

ihur, bie er läuflich ermorben hatte;; ©ottl. Seberer-biente
ber ©etneinbe, bereit a3ürgerrec|t er nod) ïurj oor feitiem
Tobe erroarb, als ißräftbent ber ©efunbheitSbehörbe uttb

SRitglieb beS ©ctiteitiberalcS ; er mar auch ©rüuber uttb

bis ju feinem Stöbe SRitglieb beS 33orftanbeSber geriem
lolonie. $« früheren fahren auch ein eifriger 3ßolitiler,
mar er ber betnofratifrfjen ©adt)e feljr zugetan. ©itt heim*

tüdifcheS Seiben, baS fd^otî feit mehreren fahren an ihm

nagte unb gegen meldjeS aud) Mutete fdt)lie^lidh ttichts

mel)r oermochten, rafften 51t früh ben SRann im beften

atlter meg.

21« her 23Mjncr= unb îjnftaW«tcur»fÇflchf(h«lc p
Karlsruhe ift am 30. Quli b. $. ber III, pral.tifch*
theoretifche gadjfurS nach oiermonatlicher Tauet
beehbet morben. @S mar bieS ber erfte ber nett et*

richteten ©rgänjungSturfe.
'

2tußer entfpreetjenber

aSeïtiefung unb größerer geftigung beS im I. jfitrS ober

ainfängerlurS burchgearbeiteten Sehr* unb UebungSftoffes
mürben SffiarmmafferbereitungSanlagen eingehenber, fomie

bas 1Bid)tigfie ber £>eizungS* unb SüftungS=9lnlagen neu

bttrdjgenomttten. Tiefer ©rtoeiterungSfurS hat bei allen

Teilnehmern folgen 2tnflang gefunben, baß Die pfidjt
befteht, ihn regelmäßig im ©ommer eines jeben QahreS

abzuhalten, mährenb ber I. SîurS jebeSmal @nbe Dftober

alljährlich beginnt. Tiefer erfte HurS bietet nah
oor eine bis ju einem gemiffen ©rabe abgefcijloffetie 3(tt§-

bilbung, fo baß fiçh nach feinem a3efud)e jeber'Teilnehmet
ebenfalls jür ÜReifterprüfung melben unb fie beftehen

tann. ©r bilbet bie unentbehrtidje ©ruttblage juin eu

folgreidjett 93efud) beS IL ober ©rgânjungSîurfeS.
aSon ben 11 Teilnehmern — im ^utereffe einer guten

aiuSbilbung unb auS fRaummanget tann nur eitte4e>

fchräntte Teilnehmerjahl jugelaffen merben — unterziehe»

fiel jetjt am ©<hlüffe beS Sïurfeë 10'ber SRëift er prüfung

oor ber hiefigen §anbmertSt'ammer. ffmei Kursteilnehmer

haben bie 316ficht, auf ©ruttb einer in ber ©djule auS=

juführenben tünftlerifd)en 2lrbeit DRitte ©epteiitber b. S

bie erleidjterte Prüfung für bie 33ere<htigungJim

©injä"hrig ^reimilligenbienft in Karlsruhe ^
Zulegen.

Htu der Praxis — für die
NB. SBerlanfS», SottfgM ««b 3lt:bciWfleftt(|e

unter biefe 3îubrt£ «ii^t unfgenommett ; berartige St*
gehören in ben Suferatenteil beS SBIatteS.^ fragen,
„unter ©tjiffre" erfheinen fallen, rootle man 20 St§. »

Warten (für gnfenbnng ber Offerten) beilegen.

Tragen.
600. (Sin anfdjeinenb trocteneS ©outerrain^otal

immer etmaS, fobab bie barin gelagerten ©djuhtaaren attW»r
28er liefert ^iefür ein mirtfameS Qfotiranftridjntittcl, pamu m

einbringenbe fïenchtigteit abgehalten merben tann?
601. SBer hätte einen nod) gut erhaltenen

ftrom=Wotor mit 120 S3oIt, für ©rjeugung elettrif^eh - 8*
für= jirta ;250 Serjenftärte, mit baju g^ötcenbtfu-'Stenab^i.
eine 5J}rioatantage, fotoie ein Turbinchen. oott 1—2 HP für L/!»
äßafferbruct biHigft abzugeben? Offerten an ©ebrüber.f"
aitteitoil (2largau).

602. SBer liefert ©laS^tafcnjieget, 16x30 cm3

an Qäflgi frèreë, S3augefd)äft, ®eISberg. « s.«, in

603. 5DSel(he§ ift ber biUigfte unb ;bo(h, fölibe
ein Sturnlofal, ba§ fid) ebener ®rbe befinbet? »W AL
loärtig auf bloßem Terrain geturnt unb ift für einen W
töoben nodh nid)t§ angeorbnet.

604. SBer liefert Kitfd)baumhoIz,i 6 cm ftart, .a»
gebämpft? Offerten unter ©hiffre ?; ;604 an.^ bie

605. äßer mürbe bis (Snbe 2lugnft 1910 ci«
mü^le-Steine (3^«f^ei=@aubfteine) liefern,, jSur^nißff^ ^

cm unb 96x21 cm, ausgehöhlt ; Offerten in: S&.
äBagtter, aiffoltern a. 91.

308 Jlluftr. schwetz. Hu«»w.-Zà«g („Metsterblatt")

3. Metallsägeblatt. Die äußerst praktische und solide
Ausführung gestattet ein sofortiges Zusammenlegen ohne
W gnahme der montierten Säge. Beim Zusammen-
le n sind die Sägenblätter zwischen die Holzteile ver-
sen t, wodurch ein Beschädigen derselben ausgeschlossen ist.

Diese Säge hat allgemein Anklang gefunden und
empfiehlt sich für alle möglichen Berufsarten, wie Elek-
triker, Mechaniker, > Schreiner, Tapezierer zc. Sie wird
in zivei Größen, 32 und 42 em Blattlänge, ausgeführt.
Für den Bezug wende man sich an obgenannte Firma.

vm»le<lw«.
Ungliicksfall. In Zofingen verunglückte am Samstag

Hr. Mayoral, Kupferschmied. Beim Löten eines
Petrolwagens ereignete sich eine Explosion. Hierbei wurde
Hr. Mayoral schwer verbrannt und ein Eisenstück ver-
letzte ihn schwer an der Brust. Ein Auge sei gefährdet
und das Befinden des Verunglückten leider nicht ganz
befriedigend. Mit dem tüchtigen vörwärtsstrebenden
Meister hegt man allgemein Bedauern. Hoffentlich ge-
lingt es, sein Leben zu erhallen. Der Unglückliche be-

findet sich im Bezirksspital.

P Gottlieb Leverer, Fabrikant in Töß, starb am
1V. August nach längerer Krankheit im Alter von 58 Jahren.
Mit ihm ist einer unserer strebsamsten und intelligentesten
Techniker aus dem Leben geschieden, eine kräftige, mar-
kante Gestalt, die noch lange im Gedächtnisse, aller bleiben
wird, die ihn kannten.

Aus bescheideneu Verhältnissen hervorgegangen, hat
es der Verstorbene durch rastlosen Fleiß und Intelligenz
vom Fabrikarbeiter zum angesehenen Geschäftsmann ge-
bracht, der im weiten Umkreise durch sein Konstruktions-
talent - -in Landwirtsschafts- und Haushaltungsmaschinen

bekannt war. Sein Geschäft wußte er namentlich zu fördern
mit der Verlegung desselben Mitte der 80 er Jahre in
die Gebäulichkeiten des ehemaligen Gaswerkes Winter-
thur, die er käuflich erworben Hatte: Gottl. Leberer diente

der Gemeinde, deren Bürgerrecht er noch kurz vor seiiieni

Tode erwarb, als Präsident der Gesundheitsbehörde und

Mitglied des Gemeinderates; er war auch Gründer und

bis zu seinem Tode Mitglied des Vorstandes der Ferien-
kolonie. In früheren Jahren auch ein eifriger Politiker,
war er der demokratischen Sache sehr zugetan. Ein heim-

tückisches Leiden, das schon seit mehreren Jahren an ihm

nagte und gegen welches auch Kuren schließlich nichts

mehr vermochten, rafften zu früh den Mann im besten

Alter weg.

An der Blechner- und Installateur-Fachschule zu

Karlsruhe ist am 30. Juli d. I. der III. praktisch-
theoretische Fachkurs nach viermonatlicher Dauer

beendet worden. Es war dies der erste der neu er-

richteten Ergänzungskurse.
'

Außer entsprechender

Vertiefung und größerer Festigung des im I. Kurs oder

Anfängerkurs durchgearbeiteten Lehr- und Uebungsstosfes
wurden Warmwasserbereitungsanlagen eingehender, sowie

das Wichtigste der Heizungs- und Lüftungs-Anlagen neu

durchgenommen. Dieser Erweiterungskurs hat bei aller

Teilnehmern solchen Anklang gefunden, daß die Absicht

besteht, ihn regelmäßig im Sommer eines jeden Jahres

abzuhalten, während der I. Kurs jedesmal Ende Oktober

alljährlich beginnt. Dieser erste Kurs bietet nach wie

vor eine bis zu einem gewissen Grade abgeschlossene Aus-

bildung, so daß sich nach seinem Besuche jeder Teilnehmer

ebenfalls zur Meisterprüfung melden und sie bestehen

kann. Er bildet die unentbehrliche Grundlage zum er-

folgreichen Besuch des I I. oder Ergänzungskurses.
Von den 14 Teilnehmern — im Interesse-einer guten

Ausbildung und aus Raummangel kann nur eine-be-

schränkte Teilnehmerzahl zugelassen werden — unterzieheil

sich jetzt am Schlüsse des Kurses 10 der Meisterprüfung
vor der hiesigen Handwerkskammer. Zwei Kursteilnehmer

haben die Absicht, auf Grund einer in der Schule aus-

zuführenden künstlerischen Arbeit Mitte September d. A

die erleichterte Prüfung für die Berechtigung zum

Einjä'hrig - Frei willig en dienst in Karlsruhe ob-

zulegen.

11«! à llttXl! — M M
M. Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgefuche

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige AnzeV
gehören in dm Juserateuteil des Blattes. Fragen,
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cls> »

Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

6OV. Ein anschàend trockenes Souterrain-Lokal,
immer etwas, sodaß die darin gelagerten Schuhware« amê
Wer liefert hiefür ein wirksames Jsoliranstrichmittcl, HMU

eindringende Feuchtigkeit abgehalten werden kann?
KV1. Wer hätte einen noch gut erhaltenen DynaMo-M»

strom-Motor mit 120 Volt, für Erzeugung elektrischen Aê
für zirka M0 Kerzenstärke, mit dazu gehörenden Mmaturew-i
eine Privatanlage, sowie ein Turbinchen von 1^2
Wasserdruck billigst abzugeben? Offerten an GebtüherT''
Attelwil (Aargau). „KVÄ. Wer liefert Glas-Nasenziegel, 16x36 öw -

an Jäggi frères, Baugeschäft, Delsberg. 4. >.«, i,
KVS. Welches ist der billigste und ?doch solide-WdM

ein Turnlokal, das sich ebener Erde befindet? Es wird S S

wärtig auf bloßem Terrain geturnt und ist für einen luW"«
Boden noch nichts angeordnet.

KV4. Wer liefert Kirschbaumholz,! 6 om stark, am

gedämpft? Offerten unter Chiffre st 604 an die-Exped

SVS. Wer würde bis Ende August 1910 ein/paw-
mühle-Steine (Muschel-Sandsteine) liefern, Durchmesser r

ow und 96x21 ow, ausgehöhlt Offerten an Jb. DU

Wagner, Affoltem a. A.
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606. ©er ift in ber Sage, un§ ein DRegept für §olg--S3ri!ett§
für ben eigenen jpauSgebraud), aus fjobetfpeinen sc., anzugeben?
Offerten an bie Schweig. ©pielraarerogabri! SRotfjrift (2largait).

607. ©er liefert Steinbrecher, gtrla 15 m® Seiftung per
2ag, 5«tn Stallen oon ©rubenüeSgu Sanb unb raie oiel Straft
ift erforberlid) gum eintrieb eines folgen Offerten unter ©fjiffre
W 607 an bie ©jpeb.

608. ©er liefert per V® ober raaggonraeife ©tdppine»
[Riemen? ©ceiSofferten per m®, I., II. unb III. Ornat., unter
gbiffve Z 608 an bie @tpeb.

609. ©er liefert OoppeUatten, 6x6, 6x9, 8x8, 10x10,
gtrla 10 m®? Offerten unter ©htffre K 609 an bie ©jpeb.

610. ©er oergimtt ©tatjlguffringe oon girîa 50 cm ®urd)=
meffer? Offerten unter ©^iffre M B 610 an bie (Sppeb.

611. ©er hätte einen gut geijenben, 272—4 HP liegenben
SBenjin« ober ißetrolmotor billig abzugeben? Offerten mit ©pftem»
unb Preisangabe an ©. SHpfer, SBiembad) b. fjaSle (Surgborf).

612. ©ibt eS eine ©pegiatfirma, raeldje 3eraenteur?©erf=
jeuge (Santeneifen ufro.) anfertigt?

613 a. ©er hätte einen 3—4 pferbigen, gang gut erhaltenen
SBcnjinmotor mit etettrifd)er ^ünbung unb aßen 3ä0eh&rigleiten
billig abgugeben? b. ©eldjer S3etrieb ift billiger gura 2lntrieb
non (poljbearbeitungë 2Rafcf)inen, S3eugin=9Rotor ober ©affer=
StRotor? @§ roäre oon einer $t)branten=2lntage ©affer oon 9
bis 10 Sltm. ®rucî gu erhalten per m® gu 8 DRappen.

614. ©er hätte graei gebrauchte, eiferne ®rahtfeilfd)eiben,
100—120 cm ©urdjmeffer, billig abgugeben? Offerten an griebr.
©renter, glaroil.

615. ©er liefert per jofort 1—2 ©aggon Schladen per
SRachnahme nach Station ©aurait? Offerten an îlnton 2Racd)i,
$augefd)äft, ©d)öh (Sugern).

616. ©er hätte einen gut erhaltenen SSenginmotor mit
ÜRagnetgiinbung, 2 HP, 3 HP unb 4—6 HP, abgugeben? Offerten
an Sub. ©rimm, SDRed)., @t. giben (@t. ©aflen).

617 a, ©er liefert ein ©aggon bioerfe golgarten unb in
oerfdjiebenen ©röffen (@rlen, [Rottannen [SSergholg], SRuff» unb
Pirnbaum ic.), beftimmt für IDRobeHe gu 5DRafd)inenbau, garantiert
gang bürre©are? b. ©er liefert oertifal arbeitenbe ©djletf»
mafdjine mit auSracdffelbaren Sdjleifgolinbern, gum 3luSfd)leifen
bioerfer êahllehlen in §öhen bis gu 200 mm, tabeHoS arbeitcnb

618. ©er liefert raaggonraeife Ia. Oualität ©fdjen», Sinbetu
unb SRirfd)baum»|jotg 2leufferfte Offerten, oerlaben ober frartto
Sängnau i. ©., an ©ebr. ©üthrid), med). ®rec()§lerei unb [Rechen»
wadjerei, [Bürau i. ©. m-<< r -

619 a. ©er hätte eine alte, aber gut erhaltene hpbrautifdje
per §ebe!preffe abzugeben? Offerten mit Angabe bex £ifd)fläd)e
ipb beS ®rudeS auf ben cm® upter ©hiffre Z 619 an bie ©gpeo.

62Öä. ©er oertauft SORifdhntafchinen für (mineratifä)e ober
organifdje) SRifdjungen b. ©er oertauft eine SRühle für golg
.«nb weiches ©eftein unb eine [Reibmühle (fiollergang) c. ©er
hätte einen tleinen ©teltro» ober ©aSmotor abgugeben? Offerten
guter ©hiffre W 650 an bie ©jpeb.

621. ©er liefert* 2lnfcf)laghämmer gum DJiarfieren oon

622. ©o roäre ein alteS, jebod) gut erhaltenes ©ägeroerf
}u begiehen?

„ 623. 355er beforgt prompt autogène ©djroeiffarbeiten unter
garantie für ©otibität? ©efl. Offerten unter ©hiffre Sch 623
ifln bie ©jcpeb.

624. ©er hat eine gut erhaltene SBanbfäge mit oerfteH«
$if<h, 9RoHburd)meffer ca. 70 cm, abgugeben Offerten

um •öefehreibung unb preis unter ©hiffre P 624 an bie ©;peb.

6^5. por einiger geit erfchien in biefem Statte eine SRotig,
wonach bei einem Serlage eine Srofdjüre rc. herausgegeben rairb,

WlUt.ÜAUnANN HORBEN

R)LLMHützW^Nt>E
/T\ '

batin ffeiclinungen unb 2£nft<hten oon ©in» unb, 3w2ifamilien»
häufern gufammengefteHt finb. ©er tarnt mir biefe 3lbreffe an»
geben, eoentueH mir etraaS anbereS in biefem Sinne oerfdjaffen?
©efl. SRitteilungen unter ©h'ffre L 0 625 an bie @jpeb.

Asphalt*
und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, ^Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

' Asphaltierung von Kegeibahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

PlättH-Böden 2450 b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & Cll,
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL»

vormals
E. Baumbergeo & Koch

Jlltttmftti.
2luf grage 561. graglicheS gebrauchtes 3RoÜbahngeleife

liefert Shnen biHigft fofort ab Sager: ©djroeig. 51.--©. Drenftein
& Stoppel, Sürid) I.

«uf grage 568 b. ©enben Sie fid) an bie med). Schreinerei
Sleienbad) (Sern), roeldje llebernehmerin eineS SJRaffenartitelS ift.

Stuf grage 570. ®intenfäffer für ©chultifdje in Qinn, mit
Schieber unb PorgeHaneinfah, liefern biHigft : ©hriften & Sie.,
in 33cm.

3luf grage 570. ®ie ®intenbef)älter „3llbiS" für Schul»
bänte, roie auch alle ©thulbantlgefchläge liefern oorteilljaft: ßun-
gifer Söhne, ©hnlrotl.

2luf grage 571. Sîorteilhaftefte SScgugSgueUe für mirtlid)
oorgüglichen Pleiminiumtitt ift bie Sact» unb garbenfabrit ©.
21. speftaloggt, Schlieren bei 3«rtd).

2luf grage 578. gaft gerabe, gugef^nittene Schaufelftiele
anS 33ud)eus unb ©fdjenhofg liefert biHigft bie girmä ®. Sïardjcr
& ©ie., 3ürich I.

Sttuf grage 578. ®ie gorftoerroaltung ©ihlraalb liefert
fertige Schaufelftiele biHigft.

2luf grage 578. Schaufelftiele auS S3u<hen» unb ©fdjenholg,
gerabe ober gebogene, liefern fgubeu unb biHig: ©ebr, ©üthrid),
med). ®rechSIerei unb tRedjenmacherei, S3äraü i. @.

2luf grage 578. ©tr erfudjen um nähere 2lngabe, roetche

Schaufelftiele Sie bebürfen, bamit ghnen mit Offerte bienen
tönnen : Çolgroarenfabrit ©eiffer & ©ie. in 2ligle.

2luf grage 579. SReue unb gebrauchte ißreffen aHer 2lrt
finb in groffer 2tuSroahl oorrätig bei Ingenieur 2ltfreb 9Rubin,
Zürich I, SSahnljofftra&e 94. S3ei einer 2lnfrage raoHen Sie beut»

felben am beften SBRufter ber oon Shneu fabrigierten Seile beilegen.

2luf grage 581. fflRiheur» unb Steinfdjlegel, foroie Schaufeln
liefert gnbiHigen greifen: griebr. ©gger, §ammerfd|mieb, SDRühle»

born am ©alenfee.
2luf grage 581. ©ir liefern 2tnfd)roeihftahl für fßicfet, fo=

raie auch Sïohrftahl, SRineurer unb ©teinfchlegel, Schaufeln ic. iti
beftberaährter Oualität : $. oon 2lrp & ©ie., 3ürid) I, ©eiben»

gaffe 13.
2luf grage 581. Stahl für ©del unb gum Sprengen, ferner

SORineur» unb Steinfdjlegel, foroie Schaufeln, liefert. biHigft bie

girma @. Sîarsher & ©ie., 3ürtch I.
2luf grage 591a unb 603. ©enben ©ie fid) gefl. att

©iHp ©ijrlid), 2l§phalt» unb ®eerprobn!tè, S0Rutteng»S3afel.

2luf grage 592. ©eroünfchte Stangen nach 5DRaffanga.be,

au§ Mannen» ober Sinbenffolg, lönnten 3h«en oorteilhaft liefern:
©ebt. ©üthrtd), med). ®red)Sterei unb öiedjenmadjerei, S3ärau

(©mmenthal).
2luf grage 595. ®ie Ofenfabri! Surfee in ©urfee liefert

folcffe Defen. Sîertangen Sie Offerte.

$nbmi$$ion$-Jlnzeiger.
§S^~ ®er Stachbrnö biefer PoHftänbigften 3nfaattnen*

MeOttW® «Her in ber Schtoeig pnbtigierten Snbmiffionen ift
nnterfagt. ®ie DiebaEtion

Schweizer,. Bundesbahnen, Kreis IV. ©ttftrict)--
arbeite» «» be» ©ifenfonftrnltionen ber ©ontoitftraf?en=
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SVK. Wer ist in der Lage, uns ein Rezept für Holz-Briketts
für den eigenen Hausgebrauch, aus Hobelspänen re., anzugeben?
Offerten an die Schweiz. Spielwaren-Fabrik Rothrist (Aargau).

«07. Wer liefert Steinbrecher, zirka IS Leistung per
Tag, zum Mahlen von Grubenkies zu Sand und wie viel Kraft
ist erforderlich zum Antrieb eines solchen? Offerten unter Chiffre
U 607 an die Exped-

«08. Wer liefert per '/s oder waggonweise Pitch-pine-
Riemen? Preisofferten per wch ^ n, und III. Qual., unter
Chiffre 2 608 an die Exped.

«00. Wer liefert Doppellatten, 6x6, 6x9, 8x8, 10x10,
zirka 10 u^? Offerten unter Chiffre 609 an die Exped.

«10. Wer verzinnt Stahlgußringe von zirka 50 vw Durch-
messer? Offerten unter Chiffre stl L 610 an die Exped.

«11. Wer hätte einen gut gehenden, 2V-—4 ll? liegenden
Benzin- oder Petrolmotor billig abzugeben? Offerten mit System-
und Preisangabe an G. Kipfer, Biembach b. Hasle (Burgdorf).

«IS. Gibt es eine Spezialfirma, welche Zementeur-Werk-
zeuge (Kanteneisen usw.) anfertigt?

«13 s. Wer hätte einen 3—à pferdigen, ganz gut erhaltenen
Benzinmotor mit elektrischer Zündung und allen Zugehörigkeiten
billig abzugeben? d. Welcher Betrieb ist billiger zum Antrieb
von Holzbearbeitungs-Maschinen, Benzin-Motor oder Wasser-
Motor? Es wäre von einer Hydranten-Anlage Wasser von 9
bis 10 Atm. Druck zu erhalten per zu 8 Rappen.

«14. Wer hätte zwei gebrauchte, eiserne Drahtseilscheiben,
100-120 vw Durchmesser, billig abzugeben? Offerten an Frjedr.
Greuter, Flawil.

«13. Wer liefert per sofort 1—2 Waggon Schlacken per
Nachnahme nach Station Wauwil? Offerten an Anton Macchi,
Baugeschäft, Schätz (Luzern).

«1«. Wer hätte einen gut erhaltenen Benzinmotor mit
Magnetzündung, 2 ll?, 3 N? und 4—6 II?, abzugeben? Offerten
an Lud. Grimm, Mech., St. Fiden (St. Gallen).

«17 s>, Wer liefert ein Waggon diverse Holzarten und in
verschiedenen Größen (Erlen, Rottannen sBergholzs, Nuß- und
Birnbaum :c.), bestimmt für Modelle zu Maschinenbau, garantiert
ganz dürre Ware? b. Wer liefert vertikal arbeitende Schleif-
Maschine mit auswechselbaren Schleifzylindern, zum Ausschleifen
diverser Hohlkehlen in Höhen bis zu 200 mm, tadellos arbeitend

«18. Wer liefert waggonweise la. Qualität Eschen-, Linden-
und Kirschbaum-Holz? Aeußerste Offerten, verladen oder franko
Längnau i. E., an Gebr. Wüthrich, mech. Drechslerei und Rechen-
macherei, Bärau i. E. ^ ^

«19 s. Wer hätte eine alte, aber gut erhaltene hydraulische
oder Hebelpresse abzugeben Offerten mit Angabe der Tischfläche
und des Druckes auf den om-' unter Chiffre 619 an die Exped.

«S«à. Wer verkauft Mischmaschinen für (mineralische oder
organische) Mischungen? k. Wer verkaust eine Mühle für Holz
md weiches Gestein und eine Reibmühle (Kollergang)? 6, Wer
chatte einen kleinen Elektro- oder Gasmotor abzugeben? Offerten
unter Chiffre XV 650 an die Exped.

«AI. Wer liefert' Anschlaghämmer zum Markieren von
Holz?

«AS. Wo wäre ein altes, jedoch gut erhaltenes Sägewerk
M beziehen?

„ Wer besorgt prompt autogene Schweißarbeiten unter
Garantie für Solidität? Gest. Offerten unter Chiffre 8vb 623
M die Exped.

0A4. Wer hat eine gut erhaltene Bandsäge mit verstell-
àsom Tisch, Rolldurchmesser ca. 70 ow, abzugeben? Offerten
Um Beschreibung und Preis unter Chiffre 624 an die Exped.

Vor einiger Zeit erschien in diesem Blatte eine Notiz,
wonach bei einem Verlage eine Broschüre w. herausgegeben wird,

darin Zeichnungen und Ansichten von Ein- und. Zweifamilien-
Häusern zusammengestellt sind. Wer kann mir diese Adresse an-
geben, eventuell mir etwas anderes in diesem Sinne verschaffen?
Gest. Mitteilungen unter Chiffre 1, O 625 an die Exped.

liiill àààià MM
Trottoirs, Lollsr- unà Lrausrsi-Lvàon, Tsrrasson, üorriüorv

Rsmisön, MvKuàô, Ouràtàtou à.
Aspksllisi-ung von Hegsldsknon

8tallköcken
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Auf Frage 3«1. Fragliches gebrauchtes Rollbahngeleise

liefert Ihnen billigst sofort ab Lager: Schweiz. A.-G. Orenstein
à Koppel, Zürich I.

Aus Frage 3S8 d. Wenden Sie sich an die mech. Schreinerei
Bleienbach (Bern), welche Uebernehmerin eines Massenartikels ist.

Aus Frage 370. Tintenfässer für Schultische in Zinn, mit
Schieber und Porzellaneinsatz, liefern billigst: Ehristen à Cie.,
in Bern.

Auf Frage 370. Die Tintenbehälter „Albis" für Schul-
bänke, wie auch alle Schulbankbeschläge liefern vorteilhaft: Hun-
ziker Söhne, Thalwil.

Auf Frage 371. Vorteilhasteste Bezugsquelle für wirklich
vorzüglichen Bleiminiumkitt ist die Lack- und Farbenfabrik G.
A. Pestalozzi, Schlieren bei Zürich.

Auf Frage 378. Fast gerade, zugeschnittene Schaufelstiele
aus Buchen- und Eschenholz liefert billigst die Firma C. Karcher
â Cie., Zürich I.

Auf Frage 378. Die Forstverwaltung Sihlwald liefert
fertige Schaufelstiele billigst.

Auf Frage 378. Schaufelstiele aus Buchen- und Eschenholz,
gerade oder gebogene, liefern sauber und billig: Gebr. Wüthrich,
mech-Drechslerei und Rechenmächerei, Bäraü i. E.

Auf Frage 378. Wir ersuchen um nähere Angabe, welche
Schaufelstiele Sie bedürfen, damit Ihnen mit Offerte dienen
können: Holzwarenfabrik Pfeiffer à Cie. in Aigle.

Aus Frage 370. Neue und gebrauchte Pressen aller Art
sind in großer Auswahl vorrätig bei Ingenieur Alfred Rubin,
Zürich I, Bahnhofstraße 94. Bei einer Anfrage wollen Sie dem-

selben am besten Muster der von Ihnen fabrizierten Teile beilegen.

Auf Frage 381. Mineur- und Steinschlegel, sowie Schaufeln
liefert zu billigen Preisen: Friedr. Egger, Hammerschmied, Mühle-
Horn am Walensee.

Auf Frage 381. Wir liefern Anschweißstahl für Pickel, sy-
wie auch Vohrstahl, Mineurer und Steinschlegel, Schaufeln:c. in
beftbewährter Qualität: H. von Arx à. Cie., Zürich I, Seiden-

gaffe 13.
Auf Frage 381. Stahl für Pickel und zum Sprengen, ferner

Mineur-und Steinschlegel, sowie Schaufeln, liefert billigst die

Firma C. Karcher à Cie., Zürich I.
Auf Frage 3S1s und «03. Wenden Sie sich gest. an

Willy Ehrlich, Asphalt- und Teerprodukte, Muttenz-Basel.

Aus Frage 30S. Gewünschte Stangen nach Maßangabe,
aus Tannen- oder Lindenholz, könnten Ihnen vorteilhaft liefern:
Gebt. Wüthrich, mech. Drechslerei und Rechenmächerei, Bärau
(Emmenthal).

Auf Frage 303. Die Ofenfabrik Sursee in Sursee liefert
solche Oefen. Verlangen Sie Offerte.

SudWîiomâelger.
NW- Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

Kelluug aller in der Schweiz publizierte« Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion

àvlimeïzeei'» Sunckesdsknsn, llneis >V. Anstrich
arbeiten an den Eisenkonstrnktionen der Vonwilstraßen-
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